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Der Windfähnrich
Jenachdem sei's Panier

Myn Wunsch
Liebi Muetter Helvetia,
Dörft en Wiehnachtswunsch ich ha?
Zwei Pfund Briggee oder Chole
Täti gern im Lade hole.
Wenn's mueß si, so chann i warte
Monetlang uf d'Cholecharte,
's Quantum reicht zur Sommerszit
Dänn grad hundert mol so wit!

Peterli

Im Tram
Neben mir sitzt eine Dame, beladen

mit Paketen. (Ein in der Zeit der
Hamsterei gewohnter Anblick.) Der Konduk-

Alarm
Ein Luftschützler, der durch die

Sirenen zwei Mal in der Nacht alarmiert
wird: «Stärnefeufi, chönnte si die Flüger
nid rationiere.» «r».

Die wunderbare Aussichl auf Zürich

g? Wirtschaft zur Waid. Zürich 10

Q Tel. 62502 Hans Schellenberg'-Melller

teur arbeitet sich an die Dame heran und

frägt sie nach der Fahrtrichtung.
«Gänd Sie mir es grüens Abonnimänt.»
Worauf der Kondukteur mit einem

Blick auf die vielen Pakete mit freundlicher

und sachlicher Stimme fragt: «Jä,

nur eis?!» bod.

Apropos Hamstern
Mein Freund Sebastian meint: «Wenn

die Halungge doch alles für sich müend

ha, und denn erseht no massehaft, so

sött me ne d'Bueßezäddel au grad bü-

schelwys schicke, je hundert Stuck under

eme Streifband.» AbisZ
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